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IHK ist gegen ein Durchfahrverbot für LKW in Limburg 
 

Zu den derzeit thematisierten Maßnahmen zur Reduzierung der Stickoxid-Konzentrationen in 

Limburg weist die IHK Limburg darauf hin, dass der unumgänglich notwendige Wirtschafts-

verkehr nicht beeinträchtigt werden darf. Durch erhebliche Investitionen in neue Fahrzeuge 

mit immer schadstoffärmeren Motoren habe die Transportwirtschaft schon in der Vergan-

genheit zu einer erhebliche Schadstoffreduktion beigetragen. Der technische Fortschritt wer-

de weitere Schadstoffreduktionen mit sich bringen, welche „an der Quelle“ ansetzen und 

damit am effektivsten seien. Das in den Unternehmen betriebene Fahrzeug- und Transport-

management vermeide schon allein aus Kostengründen alle Transportfahrten die nicht zwin-

gend notwendig sind. Kein LKW fahre zum Vergnügen durch die Stadt, sondern die Trans-

porte dienten der Versorgung von Unternehmen und Konsumenten. 

 

Die im Maßnahmenpaket der Stadt Limburg genannten möglichen Fahrverbote für LKW wä-

ren nach Einschätzung der IHK Limburg unverhältnismäßig, denn es beständen keine Alter-

nativen. Weder sei eine Verlagerung der durch Limburg geführten LKW-Transporte auf der 

Schiene möglich, noch seien entlastende Straßenumgehungen vorhanden. Entsprechend 

würden Durchfahrverbote für LKW einen erheblichen Eingriff in den Wirtschaftsverkehr  
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bedeuten. Bei einer Sperrung der Diezer Straße oder der Schiede in Limburg würden die 

Transportunternehmen voraussichtlich zu so weiträumigen Umgehungsfahrten gezwungen, 

dass sich die Transportkosten und Umweltbelastungen vervielfältigen würden. Dies sei nicht 

hinnehmbar. 

 

Die IHK Limburg habe die Stadt Limburg bereits gebeten, bei Ihren Überlegungen hinsicht-

lich einer Reduzierung der Luftbelastungen mögliche Maßnahmen insbesondere hinsichtlich 

ihrer negativen Auswirkungen auf den Wirtschaftsverkehr genau zu bewerten, bzw. betroffe-

ne Wirtschaftskreise einzubeziehen. Sowohl Industrie, als auch Handels- und Dienstleis-

tungsunternehmen, deren Mitarbeiter und Kunden würden von unumgänglich notwendigen 

Fahrten durch die Limburger Innenstadt abhängen. 

 

Limburg ist nach Meinung der IHK ein zentraler Verkehrsknoten für die ganze Region. Ein 

Verkehrsknoten, bei dem man sich bei den seit langer Zeit geplanten Umgehungen zu viel 

Zeit gelassen habe. Jetzt dürfe man nicht zu unverhältnismäßigen Maßnahmen greifen, wie 

es eine Sperrung für LKW-Durchfahrten mit seinen weitreichenden Auswirkungen mangels 

Umgehungsmöglichkeiten wäre. Vorangetrieben werden müssten die Umgehungsmaßnah-

men, auch wenn keine kurzfristigen Erfolge damit verbunden sind. Der Autobahnbrücken-

neubau im Packet mit zusätzlichen Fahrstreifen und neuer Rastanlage und vor allem die 

Südumgehung Limburg werde helfen, den gesamten Durchgangsverkehr zu reduzieren. 
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